
Evangelisch in Fürth: monatsgruß Januar 2025 5

Angedacht

Kurz notiert
Das neue Portal für Spi-
ritualität

Wie finde ich meinen Zugang
zur Spiritualität? Welche Ange-
bote gibt es in den Gemeinden
in meiner Nähe. Ein neues Por-
tal möchte Suchende auf die-
sem Weg begleiten.
https://ganzhier.de/

Frauenkreis - Ausflug

„Hello Nature: Wie wollen wir
zusammenleben?“
Führung durch die Ausstellung
im Germanischen Nationalmu-
seum Nürnberg
Anschließend gehen wir ge-
meinsam auf eigene Kosten es-
sen und haben Zeit für Nach-
gespräche.
Rückkehr in Fürth etwa
15.00 Uhr.
Zeit: Dienstag, 11. Februar
Treffpunkt: 10.15 Uhr vor dem
Fürther Hauptbahnhof
Anmeldung bei Sabine Thumer,

Jahreslosung 2025

Zu dem bekannten Philosophen
Sokrates kam einst ein Bekannter
und fragte: »Weißt du, was ich gera-
de über einen deiner Freunde hör-
te?« »Moment«, sagte Sokrates.
»Hast Du das, was du mir erzählen
willst, durch die drei Siebe ge-
siebt?« »Die drei Siebe?« »Ja«, sagte
Sokrates, »Lass uns sehen, ob das,
was du mir sagen willst, durch die
drei Siebe hindurchgeht: Das erste
Sieb ist die Wahrheit: Bist du dir
wirklich sicher, dass das, was du
mir erzählen willst, wahr ist?«
»Nein«, sagte der Mann, »ich habe
es auch nur gehört.« »Aha«, sagte
Sokrates. »Du weißt also nicht, ob
es wirklich wahr ist. Lass uns se-
hen, ob es durch das zweite Sieb
hindurchgeht, das der Güte. Ist das,
was du mir über meinen Freund sa-
gen willst, etwas Gutes?« »Nein,

ganz im Gegenteil«, sagte er. »Also
gut«, fuhr Sokrates fort, »du willst
mir also etwas Schlechtes erzählen
und du bist dir nicht mal sicher, ob
es überhaupt wahr ist. Lass und das
dritte Sieb, das des Nutzens anwen-
den: Ist das, was du mir über mei-
nen Freund erzählen willst, für
mich nützlich?« »Nein, nicht wirk-
lich«, gab der Mann zu. »Also«, sag-
te lächelnd der Weise, »wenn es
weder wahr, noch gut, noch nütz-
lich ist, so lass es ruhig begraben
sein und belaste dich und mich
nicht damit.«
»Prüft alles, das Gute behaltet«
heißt nicht, schwieriges außen vor-
zulassen, sondern zuerst auf das
Gute, Schöne und Gelungene zu
schauen
Ihr Pfarrer Popp
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kurz gemeldet

Es war bei einem
ganz normalen Tref-
fen in der Gemeinde,
als Frau Rebelein
von Pfarrerin Gallas
angesprochen wur-
de, ob sie nicht als
Vertretung für den
Mesner zur Verfü-
gung stehen könnte.
„Ich hab gleich Ja
gesagt,“ sagt sie. Auf
die Frage nach dem
Warum antwortet
sie: „Ich wollt was
für die Kirche tun.“
So hat sie angefan-
gen. Wenn also der
Mesner im Urlaub
war, dann kam sie. Am Samstag
Lieder stecken und am Sonntag Lie-
derbücher vorbereiten, Kerzen an-
zünden und schauen, dass alles in
Ordnung ist. „Mir war wichtig, dass
die Pfarrers sich wohlfühlen. Des-
wegen, erzählt sie mit Schmunzeln,
habe ich auch bei einem Pfarrer im-
mer die Osterkerze ans Lesepult ge-
stellt, weil der es unbedingt so
wollte. Und nach dem Gottesdienst
habe ich es halt wieder zurückge-
stellt.“ Kurz vor dem Gottesdienst
hat sie dann alle am Eingang be-
grüßt und ein Gesangbuch in die
Hand gedrückt. Doch nicht nur das.
„Ich bin auch mal vor die Kirche
und hab die Leut angesprochen, die
vorbeigelaufen sind. Kommt doch
rein, jetzt ist Gottesdienst.“ Freude
machten ihr auch die Taufen und
Trauungen. Da ist immer was los
und es passieren nette Dinge.

Seit 30 Jahren ist sie hier in der Ge-
meinde, vorher hatte sie in Stadeln
gewohnt.
Gerne kommt sie in die Kirche. „Sie
ist so schön klar und schlicht, das
mag ich an ihr.”
Nach ihrem schönsten Erlebnis ge-
fragt, antwortet sie: „Wir hatten mal
Abendmahl und es war sehr heiß.
Da waren auch Kinder da und ein
Kind hat den Kelch bekommen und
hatte vor lauter Durst den Kelch fast
leer getrunken. Doch ich hatte zum
Glück noch was in Reserve.“ Doch
nach 25 Jahren ist es nun genug.
„Jetzt dürfen Jüngere ran.“
Herzlichen Dank für dieses jahre-
lange Engagement.
Rüdiger Popp im Namen der Kir-
chengemeinde

Der neue Pfarrerslook?

Die Konfis von St. Michael und Auferstehung

in Aktion

Lebenswege
› Abschiede
Sonja Reiser 60 Jahre
Helmut Stauber, 82 Jahre
Martha Bühlmeier, 87 Jahre
Karlheinz Wohlrab, 87 Jahre

Gemeindeleben

Frauenkreis
29. Januar um 19.30 Uhr OSP
Mit Schwung und Bewegung ins
neue Jahr - Jahreslosung und

Bewegung
Monika Reichel, Gymnastiklehrerin.

Club 60
ab 14.15 Uhr bei Kaffee und Kuchen
im Gemeinde haus St. Michael, Kir-
chenplatz 7

8. Januar
Neues aus dem Dekanat
Dekan Sichelstiel

22. Januar
Wintermärchen, was die Seele
wärmt und den Geist anfordert.
Referentin: Ute Klauk, Erwachse-
nenbildung

Konfikurs
7.Januar !!16.30 Uhr
bei Bestattung Burger

17. Januar 15.00 Uhr
Auferstehung

28. Januar 17.30 Uhr
St. Michael

Kirchenvorstand
8. Januar
19.30 Uhr Sitzung
Otto Seeling Promenade 7

„Und dann stellte ich die Osterkerze
einfach neben das Lesepult“
Nach 25 Jahren verabschiedet sich Frau Rebelein als Mes-
ner-Vertreterin

Seit September sind sie dabei. 28
Jugendliche haben sich auf den
Weg gemacht.
In diesem Jahr gibt es ein etwas
verändertes Modell.
Zwei Dienstage im Monat jeweils
eine Stunde und an einem Freitag
für drei Stunden.
Manchmal braucht es einfach mehr

Zeit, um etwas zu erleben. Letztes
Mal haben die Konfis Stationen im
Stadtpark aufgebaut zum Thema
„Beten ist wie...” Spannende Stati-
onen und schön anzuschauen.
Und nach der Arbeit kommt die
Konfilounge in St. Michael zum Ab-
hängen und am Freitag laden wir
ein zum gemeinsamen Abendessen,

vorbereitet vom Kochteam Aufer-
stehung.
Und so freuen wir uns auf eine wei-
tere gute Zeit.
Das Konfiteam
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Regelmäßig
› Montags
Posaunenchorprobe
19.00, Konferenzsaal,
Otto-Seeling-Promenade 7
Leitung: Karin Mehring, Tel. 6897784

› Dienstags
Gymnastikgruppe für Senioren
9.30 - 10.30 Uhr, im Gemeindehaus
Info: M. Reichel, Tel. 0176/57760713
Willkommenscafé
16.00 - 18.00 Uhr, Konferenzsaal,
Otto-Seeling-Promenade 7

› Mittwochs
Gymnastikgruppe für Senioren
9.30 - 11.00 Uhr, im Gemeindehaus
Info: M. Reichel, Tel. 0176/57760713
Club 60
14.30 Uhr (vierzehntägig),
Gemeindehaus St. Michael
Frauenkreis
19.30 Uhr, Konferenzsaal,
Otto-Seeling-Promenade 7

› Donnerstags
Interkultureller Eltern-Kind-Treff
9.30 - 11.00 Uhr
Cornelia Hufeisen, Tel. 0176/57983046

› Samstags
Fußballmannschaft
10.00 Uhr, am Pappelsteig

› Kinder- und Jugendtreffs
Ansprechpartnerin
Annika Schweizer, Tel. 0176/96480709
Offener Treff

ab 9 Jahren
Freitag, 15.00 - 17.00 Uhr
Kino Treff
ab 9 Jahren bzw. FSK des Films
jeden 1. Freitag im Monat,
17.00 - 19.30 Uhr
Jugend Treff
ab 11 Jahren
jeden 3. Freitag im Monat
17.00 - 19.30 Uhr
Theater Treff
ab 7 Jahren
dienstags, 17.30 - 19.00 Uhr
NEU - NEU - Koch Treff - NEU - NEU
ab 10 Jahren
Freitag, 4.10., 17.00 - 19.30 Uhr
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Mittwoch
9.30 Uhr

1. Januar Neujahrstag
Gottesdienst (Pfarrerin Zeilmann)

Sonntag
9.30 Uhr

5. Januar— 2. Sonntag nach dem Christfest
Gottesdienst (Vikar Nehring)

Montag
10.00 Uhr

6. Januar Epiphanias

Einladung nach St. Michael ins Gemeindehaus
Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Pschierer)

Sonntag
9.30 Uhr

12. Januar — 1. Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Popp)

Sonntag
9.30 Uhr

19. Januar — 2. Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst (Pfarrerin Zeilmann)

Sonntag
9.30 Uhr

26. Januar— 3. Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst (Pfarrer Popp)

Sonntag
9.30 Uhr

2. Februar Letzter Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst (Dekan Sichelstiel)

Gottesdienste
& Andachten

Kontakte

› Pfarramt
Otto-Seeling-Promenade7,
90762 Fürth,
Tel. 0911/7499900
Fax 0911/7417435
mail: pfarramt.auferstehung.fue@elkb.de
www.auferstehungskirche-fuerth.de
Öffnungszeiten:
Montag: 9.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr
Sekretärinnen:
Heike Mohr, Doris Kriegbaum
Bankverbindung:
Sparkasse Fürth
IBAN DE43762500000009547464
BIC BYLADEM1SFU

Gemeindehaus:
Rudolf-Breitscheid-Straße 37

Pfarrer:
Rüdiger Popp Tel: 015118549232

› Weitere Mitarbeitende
Kantorinnen:
Sirka Schwartz-Uppendieck, Tel.709201
Inge Schilffarth, Tel. 7467824
Mesner:
Klaus Thumer, Tel. 776562

Kinder-/Jugendarbeit:
Annika Schweizer Tel: 017696480709

Vertrauenspersonen Kirchenvorstand:

› Kindertagesstätten
Kindergarten:
Leitung: Tatjana Stojanovska, Tel. 773633
mail: kita.auferstehung.fuerth@elkb.de
Kinderhort:
Leitung: Barbara Müller, Tel. 776082
mail: hort.auferstehung.fuerth@elkb.de

Telefonseelsorge (kostenfrei):
0800 111 0 111 / 222


